
Sie brauchen eine Münze und Spielfiguren. Stellen Sie die Spielfiguren auf das Startfeld. Einigen  
Sie sich darauf, wer beginnt. Werfen Sie die Münze, bei Zahl ziehen Sie ein Feld im Uhrzeigersinn 
nach vorne, bei Kopf zwei Felder nach vorne. Formulieren Sie dann Sätze mit falls / sofern oder 
einen uneingeleiteten Nebensatz. 

Beispiel: Kinder haben Vertrauen zu ihren Eltern. (sie – mit ihnen über ihre Probleme  
sprechen können)
Falls / Sofern Kinder Vertrauen zu ihren Eltern haben, können sie mit ihnen über ihre  
Probleme sprechen.
Haben Kinder Vertrauen zu ihren Eltern, können sie mit ihnen über ihre Probleme sprechen.

Ist der Satz richtig, dürfen Sie auf dem Feld stehen bleiben und die / der Nächste ist an der Reihe.  
Ist der Satz nicht richtig, gehen Sie zwei Felder zurück. Wer als Erste / Erster das Ziel erreicht, hat 
gewonnen. 

Start
1.	 Kinder haben 

finanzielle 
Probleme.  
(sie – sich an 
die Eltern 
wenden 
können)

2.	 Die Familien­
mitglieder 
haben viel 
Respekt vor­
einander. (sie –  
sich geschätzt 
fühlen) 

3.	 Die Kinder 
erfüllen die 
Erwartungen 
ihrer Eltern 
nicht. (die  
Eltern – 
enttäuscht  
sein)

4.	 Die Eltern 
üben zu viel 
Druck aus. 
(die Kinder – 
sich gestresst 
fühlen)Ziel

13.	Alle wollen im 
Familienbetrieb 
mitentschei­
den. (jeder – 
Verantwortung 
übernehmen 
müssen) Satz mit 

falls  /  sofern

uneingeleiteter Nebensatz

5.	 Die Eltern 
lassen sich 
scheiden. (die 
Kinder – nicht 
wissen, wo sie 
hingehören)

12.	Die Familien­
mitglieder 
haben kein 
Verständnis 
füreinander. 
(es – zu 
Problemen 
kommen)

6.	 Die Familie 
gibt den 
Kindern keine 
Geborgenheit. 
(die Kinder – 
sich unsicher 
fühlen)

11.	 Das Familien-
unternehmen 
ist nicht kon­
kurrenzfähig. 
(es – finanzielle 
Probleme 
bekommen)

10.	Es gibt Genera­
tionskonflikte 
in der Familie. 
(man – Lösun­
gen suchen 
müssen)

9.	 Die Kinder 
sind im Beruf 
erfolgreich. 
(die Eltern – 
stolz auf sie 
sein)

8.	 Die Eltern 
akzeptieren die 
Selbstständig­
keit der Kinder. 
(die Kinder – 
ihren eigenen 
Weg gehen 
können) 

7.	 Die Kinder 
übernehmen 
den Familien­
betrieb nicht. 
(die Eltern –  
ihn verkaufen 
müssen)
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Vielfalt B2.1
Lektion 4

Familie: In die Fußstapfen der Eltern treten?
Kopiervorlage
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